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Sonntag, 19.10.: 

TuS Asbach  – SG Müschenbach (15 Uhr) 

TuS Asbach II  – CSV Neuwied (18 Uhr) 
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liebe Sportkameraden, 
  
zum 11. Spieltag, verbunden mit einem besonderen Gruß an unsere 
Gäste von der SG Müschenbach/Hachenburg  und vom CSV Neuwied 
sowie an die beiden Unparteiischen, denen wir ein gutes Händchen bei 
ihren Entscheidungen wünschen. 
 
Unsere 2. Mannschaft bleibt in dieser Spielzeit eine Wundertüte. Der 
eher überraschenden Heimniederlage gegen Melsbach folgte ein Sieg 
bei der bislang stark aufspielenden SG St. Katharinen - und das trotz ca. 
60-minütiger Unterzahl. 
 
Heute zu Gast ist das bisherige Spitzenteam des CSV Neuwied. 24 
Punkte aus den ersten neun Spielen sind ein bemerkenswerter Start in 
die Saison und sollten Warnung genug vor einem starken Gegner sein. 
Insofern sind die Rollen klar verteilt: Neuwied muss gewinnen und 
unsere Zweite hat nichts zu verlieren. Auf Wunsch der Gäste wurde die 
Anstoßzeit geändert, sodass mit einem größeren Zuschauerzuspruch  
zu rechnen ist. Auf geht’s Männer, das könnte doch Motivation für eine 
Überraschung sein! 
 
Unsere 1. Mannschaft kam nach dem überzeugenden Heimerfolg über 
die SG Berod im Derby in Vettelschoß nicht über ein 0:0-Remis hinaus. 
Angesichts ausgelassener Hochkaräter und keiner einzigen Chance der 
Vettelschoßer gibt es nur wenige Kritikpunkte. 
 
Heute zu Gast ist die SG Müschenbach. Die Gäste aus dem Herzen des 
Westerwaldes haben aufgrund eines dürftigen Saisonstarts bereits den 
ersten Trainerwechsel der Bezirksliga vollzogen. Und siehe da, der erste 
Saisonsieg gegen den starken Aufsteiger aus Herschbach in der 
Vorwoche dürfte die Müschenbacher beflügeln. Dennoch sollte es der 
Anspruch unserer Mannschaft sein, in der eigenen Arena auf Sieg zu 
spielen. Angesichts unserer Heimstärke und einigen Rekonvaleszenten 
stimmen mich die Vorzeichen durchaus positiv. Auf geht’s, Männer! 
 
In diesem Sinne wünsche ich unseren beiden Mannschaften einen 
erfolgreichen Sonntag, 
  

Euer    Waldemar (Waldi) Komor 

Herzlich Willkommen, 
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Im kleinen Derby konnte Asbach einen hochverdienten Heimerfolg 
gegen die SG Lautzert feiern. Von Beginn an zeigte die Mannschaft eine 
starke und konzentrierte Leistung. Der TuS kontrollierte besonders in 
der ersten Halbzeit das Geschehen und ließ defensiv kaum etwas zu – 
und das, obwohl Trainer Simone Floris einen fünffachen Wechsel 
gegenüber dem Vorsonntag vornehmen musste („Kein Problem, wir 
haben einen großen Kader!“). Und „fast im Minutentakt“ (so die RZ)  
wurden gefährliche Angriffe vorgetragen, darunter drei hochkarätige 
Chancen, die allesamt am hervorragend reagierenden Gästetorhüter 
scheiterten. So ging es leider torlos in die Pause. 
 
Auch nach Wiederbeginn blieb Asbach die tonangebende Mannschaft. 
Und nach einer präzise getretenen Ecke von Manuel Buda war es Max 
Strüder, der per Kopf das überfällige 1:0 (57.) erzielte. Doch in der Mitte 
der zweiten Halbzeit ließ die Mannschaft etwas nach, wodurch die 
Gäste nach einem zu kurz abgewehrten Freistoß zum Ausgleich (74.) 
kamen. Doch die Antwort des TuS ließ nicht lange auf sich warten: 
Philipp Germscheid eroberte an der Außenlinie in der eigenen Hälfte 
den Ball, erkannte die zu weit aufgerückte Position des gegnerischen 
Torhüters und traf mit einem sehenswerten Distanzschuss aus rund 50 
Metern zur erneuten Führung (79.). Dieser Treffer löste aber eine 
heftige Protestaktion der Gäste aus, da sie wegen einer Verletzung eine 
Spielunterbrechung erwartet hatten. Doch der Schiedsrichter und auch 
Asbachs Trainer Floris sahen diese Aktion aber ganz anders. Dennoch 
hatten die Gäste noch ihre Chance zum Ausgleich, doch Christoph Hass 
im Asbacher Kasten verhinderte ihn mit einer starken Fußabwehr. 
 
TuS-Trainer Simone Floris: „Wir müssen vorne effektiver werden. Trotz 
oder gerade wegen unserer Dominanz in der ersten Halbzeit haben wir 
heute viel zu lange zittern müssen“. 
 
Abteilungsleiter „Waldi“ Komor: „Eine starke Leistung von uns und ein 
verdienter Sieg! Natürlich bietet das 2:1 genügend Diskussionsstoff, 
aber da war nichts Unsportliches auf unserer Seite“. 
 
Tore: 1:0 (57.) Max Strüder, 1:1 (74.), 2:1 (79.) Philipp Germscheid 
 
Mannschaft: Christoph Haas, Leon Rottscheidt, Moritz Kuhn, Manuel 
Buda, Nino Fuhr, Fabian Eckloff (63. Philipp Germscheid), Jan 
Kowalski, Freddy Buballa, Kilian Limbach, Max Strüder, Daniel Buballa 
 

Waldemar Komor / Karl Meidl 

TuS Asbach – SG Lautzert/Berod 2:1 (0:0) 
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SF Höhr-Grenzhausen - SG Ahrbach/Heiligenroth 8:0 (1:0) 
Tore: 1:0 Reimers (15.), 2:0 Hermann (20.),  

3:0 Antunes (34.), 4:0 Reimers (40.), 5:0 Hermann (44.),  
6:0 Antunes (49.), 7:0 Zimmerschied (55.), 8:0 Urwer (79.) 

 
FC Borussia Niederroßbach - SG Hundsangen  4:2 (4:0)  

Tore: 1:0 Röder (8.), 2:0 Sucu (22.), 3:0 Quandel (41.),  
4:0 Blech (43.), 4:1 Omotezako (53.), 4:2 Stahlhofen (54.) 

 
SG Malberg/Elkenroth - FC Kosova Montabaur   4:2 (0:1)  

Tore: 0:1 Pajaziti (24.), 0:2 Nekaj (50.), 1:2 Nagel (57.),  
1:2 Niklaus (80.), 3:2 Nagel (89.), 4:2 Rosbach (90.+4)  

 
SG Westerburg/Gemünden - TuS Burgschwalbach  3:1 (2:1)  

Tore: 0:1 Aydogdu (3.), 1:1 Schnabel (26.), 2:1,  
3:1 D. Gläser (36., 90.+2) 

 
SV Windhagen - SG Müschenbach/Hachenburg  4:0 (3:0)  

Tore: 1:0 Yoo (2.), 2:0 El Mahdaoui (12.), 3:0 Sülzen (43.),  
4:0 Kochems (90.+3) 

 
TuS Asbach - SG Lautzert/Berod     2:1 (0:0) 

Tore: 1:0 Strüder (57.), 1:1 Schulze (74.),  
2:1 Germscheid (79.) 

 
SG 06 Betzdorf - TuS Montabaur     3:0 (1:0) 

Tore: 1:0, 2:0 Saranovic (43., 51.), 3:0 Barth (88.) 
 
SG Herschbach - SG St. Katharinen-Vettelschoß  verlegt 

Neuer Termin: Mittwoch, 29.10. 
 
 

Torschützen (aktuell): 
Tobias Schnabel (SG Westerburg) 11, Can Sülzen (SV Windhagen) 11, 
Justin Nagel (SG Malberg) 10, David Gläser (SG Westerburg) 7, Marc 
Henkes (SG Hundsangen) 7, Philipp Röder (FC Niederroßbach) 7, 
Temel Uzun (SG Betzdorf) 7, Fabian Eckloff (TuS Asbach) 6, David 
Quandel (FC Niederroßbach) 6 
 

Bezirksliga (05.10.): 9.Spieltag  
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Im Derby der Bezirksliga Ost zwischen der SG St. Katharinen und dem 
TuS Asbach stand am Ende ein torloses Unentschieden, das dem 
Spielverlauf kaum gerecht wurde. Die Asbacher zeigten über weite 
Strecken eine konzentrierte und spielerisch überzeugende Leistung, 
während die Gastgeber dagegen kaum Akzente setzen konnten. 

Von Beginn an übernahm der TuS die Kontrolle, ließ Ball und Gegner 
laufen und stand defensiv sehr stabil. Der Gastgeber kam im gesamten 
Spiel zu keiner nennenswerten Torchance. Asbach versuchte in der 
ersten Halbzeit geduldig, die dicht gestaffelte Defensive der Gastgeber 
zu knacken. Die beste Gelegenheit hatte Kilian Limbach, dessen 
Abschluss nach Ablage von Bene Buda aus 16 Metern jedoch zu zentral 
geriet. Kurz darauf bot sich die große Chance zur Führung: Nach einer 
starken Kombination über die rechte Seite bekam der TuS einen 
Foulelfmeter zugesprochen, den Philipp Germscheid allerdings nicht im 
Tor unterbringen konnte – der heimische Keeper parierte. 

Nach dem Seitenwechsel verlor Asbach etwas an Präzision, ohne 
jedoch defensiv an Stabilität einzubüßen. Die Gastgeber blieben 
harmlos, während der TuS weiter auf das 1:0 drängte. Freddy Buballa 
scheiterte nach einem Eckball von Kilian Limbach per Kopf am gut 
reagierenden Torwart und Bennet Lorenz hatte Pech, als sein Schuss 
aus spitzem Winkel nur knapp über die Linie trudelte und schließlich ins 
Toraus rollte. Am Ende blieb es beim 0:0 – ein Ergebnis, das sich für 
Asbach wie eine verpasste Chance anfühlt. 

Trainer Simon Floris: „Eigentlich hatte ich für ein Derby mehr Feuer in 
dieser Partie erwartet. Das heutige System der Spielgemeinschaft 
erinnerte mich an die Spiele der italienischen Nationalmannschaft in den 
70er-Jahren. Man hatte das Gefühl, dass die SG bereits vor dem Spiel 
mit dem 0:0 zufrieden wäre.“ 
 
Rhein-Zeitung: „Katharinens Catenaccio bringt Punkt gegen Asbach“ 
 
Abteilungsleiter „Waldi“ Komor:. Die Art und Weise unseres Auftritts 
war sehr gut – nur der Dosenöffner hat heute leider gefehlt.“ 
 
Mannschaft: Christoph Haas, Leon Rottscheidt, Moritz Kuhn, Nils 
Amelong, Manuel Buda, Jan Kowalski (62. Jan Warmsbach), Freddy 
Buballa, Philipp Germscheid (90. Fabian Eckloff), Kilian Limbach, Bene 
Buda (46. Bennet Lorenz), Daniel Buballa 
 

Waldemar Komor / Karl Meidl 

SG St. Katharinen – TuS Asbach   0:0 (0:0) 
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TuS Burgschwalbach - SV Windhagen    1:1 (0:1) 
Tore: 0:1 El Mahdaoui (37.), 1:1 Schramm (84.) 

 
SG 06 Betzdorf - Spfr Höhr-Grenzhausen    1:0 (0:0) 

Tor: 1:0 Heinrich (59.) 
 
TuS Montabaur - SG Westerburg/Gemünden  2:0 (2:0)  

Tore: 1:0 Pejic (13.), 2.0 Lang (31.) 
 

SG Müschenbach/Hachenburg - SG Herschbach  2:1 (1:1) 
Tore: 1:0 Tzimas (35.), 1:1 Klöckner (41,),  

2:1 Tzimas (66.) 
 
FC Kosova Montabaur - SG Ahrbach/Heiligenroth  2:2 (0:1) 

Tore: 0:1 Abadi Abrham (35.), 1:1 Yilmaz (71.),  
2:1 Misini (81.), 2:2 Weber (90.+5) 

 
SG Hundsangen/Steinefrenz - SG Malberg/Elkenroth  1:3 (0:2) 

Tore: 0:1, 0:2 Nagel (33., 43.), 1:2 Aßmann (63.),  
1:3 Henning (80.) 

 
SG Lautzert/Berod - FC Borussia Niederroßbach  0:7 (0:3)  

Tore: 0:1, 0:2, 0:3 Sucu (2., 21., 35.), 0:4, 0:5  
Quandel (54., 65.), 0:6, 0:7 Röder (74., 81.) 

 
SG St. Katharinen-Vettelschoß - TuS Asbach   0:0 (0:0) 
 

 
 
Torschützen (aktuell): 
Justus Nagel (SG Malberg) 12, Tobias Schnabel (SG Westerburg) 11, 
Can Sülzen (SV Windhagen) 11, Philipp Röder (FC Niederroßbach) 
9, David Quandel (FC Niederroßbach) 8, David Gläser (SG Westerburg) 
7, Marc Henkes (SG Hundsangen) 7, Jakub Sucu (FC Niederroßbach) 
7, Temel Uzun (SG Betzdorf) 7, Fabian Eckloff (TuS Asbach) 6  

Bezirksliga (12.10.): 10.Spieltag  
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SPD in ASBACH 

Eine starke Mannscha�! 

Wir spielen den Ball nach vorn. 

Für soziale Gerech�gkeit und 

wirtscha�lichen Fortschri  in Asbach. 

Jederzeit für Sie ansprechbar:       

Günter Behr  

SPD-Ortsvereinsvorsitzender 

02683/4918 

info@spd-asbach.de 

www.spd-asbach.de  
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„Seit der Saison 2012/13 spielt die SG Müschenbach/Hachenburg ohne 
Unterbrechung in der Bezirksliga“, so die RZ-Vorschau in TTT, und 
„relativ früh wurde kommuniziert“, dass es für Trainer Stefan Häßler die 
letzte Saison sein sollte. Als Nachfolger wurde bereits in der 
Winterpause Ingo Neuhaus präsentiert, der damit „schon seit Februar 
mit den Jungs im Austausch“ war. 
 
Der Start in die neue Saison verlief aber alles andere als geplant. In den 
ersten sechs Spielen gab es keinen Sieg, zwei Remis und vier 
Niederlagen, die allesamt sehr knapp ausfielen. Doch nach dem 0:10 
bei der SG Betzdorf entschieden sich die SG-Verantwortlichen zur 
Trennung von Trainer Ingo Neuhaus. 
 
Bis auf Weiteres wird die Mannschaft vom SG-Vorsitzenden Bernd 
Kohlhaas betreut, dem der Spieler Fabian Hüsch als Co-Trainer zur 
Seite steht. Nach zwei weiteren Niederlagen erfolgte zuletzt der erste 
Sieg, der vor heimischem Publikum entsprechend gefeiert wurde. War 
das eine „Eintagsfliege“ oder folgt jetzt eine Serie?  
 
Bisherige Pflichtspiele: 
1:1 SG Hundsangen, 0:1 SG Lautzert, 1:2 SG St. Katharinen, 
3:3 SF Höhr-Grenzhausen, 2:3 TuS Burgschwalbach, 2:3 TuS 
Montabaur, 0:10 SG Betzdorf, 2:4 SG Westerburg, 0:4 SV Windhagen, 
2:1 SG Herschbach  5 Punkte (1 / 2 / 7) 
 
Kader (12.10.): 
Tor: David Aust (Lukas Hamm)  
Abwehr: Justus Bonn, Jonas Giehl, Jonas Raack, Jannik Zeuner 
Mittelfeld: Hachem Dachraoui, Kevin Franke, Fabian Hüsch, Roger 

Klein, Leo Kunz, Maurice Schug 
Sturm: Gerrit Oettgen, Nico Tzimas 
Trainer: Bernd Kohlhaas 
 
Torschützen: 
Nico Tzimas 3, Colin Remy 2 und acht Spieler (je 1)  13:32 Tore 
 

Karl Meidl 

Nächster Gegner: SG Müschenbach (Sonntag, 15 Uhr) 
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RHEINLANDLIGA    (12.10.): 
 
01)   WITTLICH    11     35:8       28 
02)   AHRWEILER   11     36:16     28 
03)   MÜLHEIM-KÄRLICH  11     34:17     25 
04)   SCHNEIFEL   11     31:16     24 
05)   TRIER  II    11     40:24     19 
06)   WIRGES    11     23:17     19 
07)   HUNSRÜCKHÖHE  11     24:23     18 
08)   KIRCHBERG   11     23:18     17  
09)   ANDERNACH          11     25:23     16 
10)   MENDIG    11     19:24     15 
11)   BITBURG    11     17:20     13 
12)   RÜBENACH   11     20:32     12 
13)   IMMENDORF   11     18:30     11 
14)   HOCHWALD   11     19:29     10 
15)   LINZ     11     14:28       9 
16)   LAUBACH    11     17:26       6 
17)   WISSEN    11       9:30       6 
18)   ARZFELD    11     11:34       6 
 
BEZIRKSLIGA    (12.10.): 
 
01)   BETZDORF    10     36:7       27 
02)   NIEDERROSSBACH  10     36:20     24 
03)   MALBERG    10     30:11     23 
04)   WESTERBURG   10     32:14     21 
05)   WINDHAGEN   10     28:15     21 
06)   MONTABAUR   10     17:12     18 
07)   ASBACH    10     22:12     16 
08)   LAUTZERT    10     16:18     14 
09)   HUNDSANGEN   10     18:23     14 
10)   BURGSCHWALBACH  10     14:20     11 
11)   ST.KATHARINEN   09     12:17     10  
12)   HERSCHBACH   09     17:27       7 
13)   HÖHR-GRENZHAUSEN 10     15:20       5 
14)   MÜSCHENBACH   10     13:32       5 
15)   KOSOVA MONTABAUR 10     14:45       4 
16)   AHRBACH    10     13:40       2 
 
 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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KREISLIGA    A 2     (12.10.): 
 
01)   ELLINGEN    10     40:12     24 
02)   TÜRKI  RANSBACH       10     29:12     22 
03)   HERSCHBACH   10     21:19     19 
04)   ROSSBACH   10     20:18     19 
05)   BENDORF-SAYN   10     21:19     18 
06)   RHEINBROHL   10     26:18     16 
07)   NIEDERBIEBER   10     33:19     15 
08)   LION´S RANSBACH  10     31:29     15 
09)   HEIMBACH-WEIS  10     14:20     13 
10)   OBERLAHR   10     19:25     11 
11)   NIEDERBREITBACH  10     14:23       9 
12)   RHEINBREITBACH  10     15:31       9 
13)   NEUSTADT    10     11:32       5 
14)   OBERBIEBER   10     15:32       4 
 
 
KREISLIGA  B  3    (12.10.): 
 
01)   CSV  NEUWIED   09     52:20     24 
02)   SG  NEUWIED   09     36:16     22 
03)   LINZ  II    10     25:18     22 
04)   FELDKIRCHEN   09     45:15     19 
05)   ELLINGEN  II   09     33:32     13 
06)   ASBACH  II    09     26:34     12 
07)   MELSBACH   09     24:25     11 

08)   RENGSDORF   09     17:21     11 
09)   ST.KATHARINEN  II  09     21:30     11 
10)   KICKERS  WW   09     18:19       9 
11)   RHEINBREITBACH  II  09     13:29       8 
12)   ERPEL           10     13:26       6 
13)   WINDHAGEN  II   10       7:45       3 
 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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Hohn 15a, 53578 Windhagen 

o.t.walsdorf@web.de      Tel.: 02645/973831 

h&ps://www.gartenpflege-walsdorf.de/ 

Mobil 0170 5329417 
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Eigentlich wollte die TuS-Reserve ihr Punktekonto weiter auffüllen und 
sich tabellarisch verbessern, zumal der Gegner am Vorsonntag den 
ersten Sieg einfahren konnte. War sich also die Mannschaft zu sicher? 
 
Und dazu begann das Spiel aus Asbacher Sicht leider auch noch sehr 
unglücklich, denn ein SV-Torschuss wurde bald nach Spielbeginn 
abgefälscht und dadurch unhaltbar für Marc Winter im TuS-Kasten (8.). 
Und schon begannen die Probleme: Man war viel zu passiv und stand 
viel zu weit von den Gegenspielern, dazu wurde zu viel mit langen 
Bällen agiert, die leider sehr oft nicht ihren Adressaten fanden. Nach 
einer Kombination im Zentrum, bei der man wieder einmal nicht 
energisch einschritt, konnte ein SV-Spieler unbedrängt einschieben 
(36.). Und dann fiel auch noch kurz nach Wiederbeginn bereits die 
Vorentscheidung, als die Gäste einen Konter erfolgreich abschlossen 
(47.). Selbst der Anschlusstreffer (75.) durch Moritz Kohr nach Vorlage 
von Luca Buchholz zeigte keine entscheidende Reaktion bei der 
Mannschaft, sodass man eine Niederlage hinnehmen musste, die 
überhaupt nicht einkalkuliert war. 
 
TuS-Trainer Ivia Grbavac war nach dem Spiel total frustriert: „Heute 
war bei uns vorne wie hinten eine Katastrophe. In der ersten Halbzeit 
haben wir alles falsch gemacht, was man auch nur falsch machen 
konnte. Selbst ein dreifacher Wechsel in der Pause änderte nicht viel an 
unserem miserablen Spiel. Dabei sind wir mit einem guten Kader 
aufgelaufen.“ 
 
Co-Trainer Tim Brauer war der gleichen Meinung: „Fehler werden nicht 
bei sich selber, sondern beim Mitspieler gesucht. Wichtige Meter nach 
hinten werden nicht gemacht, Gegenspieler werden "mit dem Fernglas" 
gedeckt. Jungs, so kann es nicht weitergehen!“ 
 
Tore: 0:1 (8.), 0:2 (36.), 0:3 (47.), 1:3 Moritz Kohr (75.) 
 
BV: Gelb-Rot für Melsbach (90.+3) 
 
Mannschaft: Marc Winter, Luca Buchholz, Dominik Salz (46. Marvin 
Kaltz), Luis Schäfer, Jannis Keppler, Moritz Kohr, Matti Salz (46. Fabian 
Luther), Tekin Prangenberg (46. Jan-Niklas Jeske), Justin Eichas, 
Alexander Wielgorz (35. Louis Hoen), Fritz Bürger 
 

Tim Brauer / Karl Meidl 

TuS Asbach II – SV Melsbach 1:3 (0:2) 
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Wiedergutmachung hatten die Spieler der TuS-Reserve versprochen 
und zeigten sich im Lokalderby besonders von ihrer kämpferischen 
Seite, die vielleicht ein, zwei Mal zu übertrieben ausfiel. Auf jeden Fall 
startete die Mannschaft ganz ordentlich in die Begegnung und sorgte 
bereits vor der Pause für klare Verhältnisse. Dabei eröffnete Jannis 
Keppler auf Vorlage von Matti Salz das Asbacher Toreschießen (14.). 
Fünf Minuten später verwandelte Jan-Niklas Jeske einen Freistoß aus 
gut und gerne 35 Metern direkt zur 2:0-Führung, die Luis Schäfer auf 
Zuspiel von Luca Buchholz ausbaute (25.). Alles schien nach Plan zu 
laufen. Doch dann bestand die Gefahr, dass das Spiel eine Wende 
bekommen könnte. Zunächst wurde Louis Hoen nach einem Foul mit 
der roten Karte des Feldes verwiesen (28.) und dann bekamen die 
Gastgeber einen umstrittenen Foulelfmeter zugesprochen, den sie zum 
1:3-Anschlusstreffer verwandelten (43.). 
 
Doch die Platzherren konnten aus ihrer nummerischen Überzahl kein 
Kapital schlagen, zumal sie später auch durch eine gelb-rote Karte 
dezimiert wurden (75.). Asbach stand defensiv sehr gut und spielte im 
Laufe der weiteren Begegnung wieder mutiger nach vorne, ohne 
allerdings eine der sich bietenden Torchancen zu nutzen. So war man 
am Ende froh, dass man bereits in den ersten 45 Minuten für die 
Vorentscheidung gesorgt hatte. 
 
TuS-Trainer „Ivi“ Grbavac: „Ein großes Kompliment an meine 
Mannschaft, die sich dieses Mal sehr gut präsentiert hat.“ 
 
Co-Trainer Tim Brauer denkt in seinem Statement schon eine Woche 
weiter: „Natürlich waren das drei sehr wichtige Punkte für uns. Aber am 
kommenden Sonntag, wenn der Tabellenführer zu uns kommen wird, 
müssen wir schon noch eine „Schippe“ drauf legen, um mitzuhalten.“ 
 
Tore: 0:1 (14.) Jannis Keppler, 0:2 (19.) Jan-Niklas Jeske, 0:3 (25.) Luis 
Schäfer, 1:3 (43.) FE 
 
BV: Rote Karte für den TuS (28.), Gelb-Rote Karte für die SG (75.) 
 
Mannschaft: Marc Winter, Luca Buchholz, Luis Schäfer (Jonas Mayer), 
Jannis Keppler, Lukas Schütz (Paul Schumacher), Fabian Luther, Louis 
Hoen, Matti Salz, Justin Eichas (Felix Hain), Fritz Bürger, Jan-Niklas 
Jeske 
 

Tim Brauer / Karl Meidl 

SG St. Katharinen II – TuS Asbach II    1:3 (1:3) 
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A-Jugend - JSG Hamm       4:4 (1:0) 
 
„Ein wildes Spiel zwischen zwei ausgeglichenen Teams“, das war der 
Kommentar von Trainer Cedrick Ebbing ein paar Stunden nach dem 
Spiel. Seine Mannschaft hatte wirklich keinen guten Tag erwischt und 
die Halbzeitführung durch Malik Prangenberg (43.) war daher schon 
etwas schmeichelhaft. 
 
„Jungs, das ist ein Heimspiel! Wir müssen konsequenter auftreten“, so 
sein Pausenappell. Und seine Jungs schienen seine Worte verinnerlicht 
zu haben, denn kurz nach Wiederbeginn drehte Lukas Schwarz einen 
Eckball direkt zum 2:0 (47.).  Doch wie so oft in letzter Zeit, ließ die 
Mannschaft wieder nach: 1:2 (53.) fast im Gegenzug, 2:2 (58.) nach 
einem Eckball und 2:3 (65.) nach einem abgefälschten Freistoß. Jetzt 
zeigte die Mannschaft endlich Moral und Marc Jochim erzielte mit einem 
Volleyschuss nach einem schön herausgespielten Angriff den Ausgleich 
(69.). Asbach wollte jetzt unbedingt mehr, geriet aber durch ein Eigentor 
wieder in Rückstand (83.). Doch das Engagement in den letzten 
Minuten wurde noch belohnt. Malik Prangenberg schoss den Ball aus 35 
Meter unhaltbar ins obere linke Eck (90.+2).  Schlusspfiff! 
 
JFV Oberwesterwald – A-Jugend   7:5 (3:1) 
 
Sehr schnell waren alle guten Vorsätze Makulatur, denn bereits nach 90 
Sekunden musste man den Ball aus dem eigenen Tor holen. Doch die 
Mannschaft ließ die Köpfe nicht hängen und wurde mit dem Ausgleich 
(12.) durch Marc Jochim belohnt. Leider fiel fast im Gegenzug die 
erneute Führung (13.) für die Gastgeber, die ihren Vorsprung zehn 
Minuten später ausbauten (24.).  
 
Hoffnung kam auf, als Asbach kurz nach Wiederbeginn durch Marc 
Jochim auf 2:3 verkürzen konnte (47.). Doch die Gastgeber stellten 
nach einem individuellen Fehler schon bald den alten Abstand (50.) 
wieder her und zogen zwischenzeitlich sogar auf 6:2 (61., 65.) davon. 
Auch wenn die Asbacher Mannschaft an diesem Tag das Glück nicht 
auf ihrer Seite hatte, z.B. durch ein Eigentor (81.), zeigte sie Moral und 
beendete die Begegnung durch Tore von Marc Jochim (77.), John Eser 
(86.) und Luis Brentano (89.) mit einer 5:7-Niederlage. 
 

Cedrick Ebbing / Andreas Buslei / Karl Meidl 

A-Jugend: Viele Tore, aber nur ein Punkt! 
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A-Jugend – JSG Hamm     4:4 (1:0) 
Tore: Malik Prangenberg 2, Lukas Schwarz,  

Marc Jochim 
JFV Oberwesterwald – A-Jugend    7:5 (3:1) 

Tore: Marc Jochim 3, John Eser, Luis Brentano 
 
B-Jugend – JSG Feldkirchen     2:2 (2:1) 

Tore: Jason-Fynn Schmitz, Robin Klein 
B-Jugend – VfL Hamm (Rheinlandpokal)   0:3 (0:2) 
SV Marienrachdorf – B-Jugend    Gegner abg. 
 
C-Jugend – JSG Feldkirchen     8:1 (2:1) 

Tore: Julian Paul 2, Filat Morina, Julius Zammarelli, 
Janosch Noltze, Roman Schmunk,  
Robert Neuburg, ET 

JSG Erpel – C-Jugend      1:12 (0:4) 
Tore: Roman Schmunk 3, Janosch Noltze 3,   

Lukas Heinz 2, Mirghani Kambal 2,  
Benjamin Bjelkic, Julian Paul 

 
JSG Melsbach – D I-Jugend     5:6 (1:2) 
D II-Jugend – JSG Fernthal III    1:6 (1:3) 
JSG Fernthal II – D II-Jugend    8:0 (5:0) 
 
E I-Jugend – JSG St.Katharinen             10:1 (4:1) 
E II-Jugend – JSG Erpel II     4:2 (3:1) 
E III-Jugend – JSG Erpel     1:6 (1:4) 
E IV-Jugend – HSV Neuwied II    8:7 (2:4) 
 
B-Mädchen – TuS Weitefeld II    0:1 (0:0) 
B-Mädchen – MSG Montabaur    0:4 (0:2) 
 
D I-Mädchen – MSG Westerburg II    7:0 (3:0) 
D II-Mädchen – MSG Westerburg    1:8 (0:5) 
 
E-Mädchen – MSG Montabaur    1:6 (0:3) 
 
 
PS: In den Herbstferien (13. – 25.10.) finden keine Pflichtspiele im  
Jugendbereich statt. 

Jugend – Ergebnisse (29.09. – 12.10.) 
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Bahnhofstr. 23, 53577 Neustadt/Wied 
Telefon: 02683/2552 
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A – JUGEND – BEZIRKSLIGA  (11.10.): 
01)  VFL  OBERBIEBER  07     28:8       18 
02)  JSG  VETTELSCHOSS  06     22:4       18  
03)  JSG  HERSCHBACH  06     21:9       14 
04)  JFV  OBERWESTERWALD 07     29:17     13 
05)  JSG  NIEDERAHR  08     31:25      11 
06)  JSG  HEIMBACH-WEIS  07     16:30       9 
07)  JSG  ROTHENBACH  07     15:15       8  
08)  JSG  NEUWIED   07     12:19       7 
09)  JSG  ASBACH   08     24:36       7  
10)  JSG  HAMM    07     20:29       5 
11)  JSG  AHRBACH   08       5:31       1  
12)  JSG  RENGSDORF  abgemeldet 
 
B – JUGEND – KREISKLASSE (11.10.): 
01)   JSG  RHEINBROHL  06     34:14     12 
02)   JSG  FELDKIRCHEN  04     40:3       10 
03)   JSG  ASBACH     05     25:7       10    
04)   JSG  NEUWIED  II  05     20:11     10 
05)   JSG  MARIENHAUSEN  05     22:15       7 
 
C – JUGEND – Qualifizierungsrunde  (11.10.): 
01)   JSG  LINZ    06     45:9       16 
02)   JSG  GÜLLESHEIM  II  07     30:15     15 
03)   JSG  NEUWIED  II  08     22:19     15 
04)   JSG  HEIMBACH-WEIS  II 07     18:17     15 
05)   JSG  ASBACH    07     46:18     13 
  
D – JUGEND – Qualifizierungsrunde  (11.10.): 
01)   JSG  FERNTHAL   07     55:2       21 
02)   SV  RHEINBREITBACH  II 08     29:10     19 
03)   JSG  FELDKIRCHEN  08     31:15     16 
04)   JSG  RHEINBROHL  II  06     25:8       13 
06)   JSG  ASBACH   06     21:15     10 
 
E – JUGEND – Qualifizierungsrunde  (10.10.): 
01)   JSG  ASBACH   07     89:5       21 
02)   VFB  LINZ    07     42:8       19 
03)   JSG  NEUSTADT   06     51:5       13 

J U G E N D  -   T A B E L L E N 
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Freitag, 17.10.: 
Lehrgang C-Lizenz (Sportlerheim, ab 17 Uhr) 
 
Samstag, 18.10.: 
Lehrgang C-Lizenz (Sportlerheim, ab 9 Uhr) 
 
Sonntag, 19.10.: 
TuS Asbach – SG Müschenbach (15 Uhr) 
TuS Asbach II – CSV Neuwied (18 Uhr) 
 
Montag, 20.10.: 
B-Jugend – JSG Niederhausen (19 Uhr) 
 
Mittwoch, 22.10.: 
TuS Asbach AH – SG Vettelschoß (19.30 Uhr) 
 
Freitag, 24.10.: 
E I-Jugend – SF Eisbachtal III (17.30 Uhr) 
 
Samstag, 25.10.: 
SG Wienau – E-Mädchen (13.45 Uhr) 
 
Sonntag, 26.10.: 
FV Erpel – TuS Asbach II (14.30 Uhr) 
TuS Burgschwalbach – TuS Asbach (15 Uhr) 
 
Dienstag, 28.10.: 
SG Wirges II – E III-Jugend (Kreispokal, 18 Uhr) 
E I-Jugend – JSG Herschbach (Kreispokal, 18 Uhr) 
 
Donnerstag, 30.10.: 
D-Jugend – VfL Neuwied (18.45 Uhr) 
 
Freitag, 31.10.: 
E I-Jugend – SV Rheinbreitbach (17.30 Uhr) 
TuS Asbach – TuS Montabaur (20 Uhr) 
 
Sonntag, 02.11.: 
TuS Asbach II – VfB Linz II (11.30 Uhr) 

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 
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